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Medienmitteilung vom 10. November 2011 (4'594 Zeichen) 

 

Fotoausstellung und Vortragsreihe "Zweierlei?" zeigen Ansichten von 
Frauen und Männern zu den Gleichstellungsjubiläen 2011 
 
Frau oder Mann - ist das einerlei? Die Porträtserien von Frauen und Männern, Familien und 

Paaren, Alten und Jungen illustrieren Geschlechterbilder im Umbruch und die 

Gleichstellungsjubiläen 2011. Die Fachstelle für Gleichstellung Baselland und die Schule für 

Gestaltung Basel zeigen die Bilder vom 19. November bis zum 4. Dezember im "Bellevue", 

Breisacherstrasse 50 in Basel. Vorträge von hochkarätigen Fachpersonen aus der 

Geschlechterforschung und der Fotografie laden zur Auseinandersetzung mit den Bildern ein. 

 

Die Ausstellung "Zweierlei? Ansichten von Frauen und Männern" hat an fünf Tagen im Juni 2011 in 

Liestal 400 Besucherinnen und Besucher angezogen. Nun kann sie dank der Unterstützung der Abteilung 

Gleichstellung von Frauen und Männern und des Frauenrats des Kantons Basel-Stadt erstmals in Basel, 

im "Bellevue", gezeigt werden. Dort wird im Frühling 2012 ein Ort der Auseinandersetzung mit dem 

Medium Fotografie eingerichtet und eröffnet. Die Ausstellung ist eine aussergewöhnliche Kooperation 

der Fachstelle für Gleichstellung Baselland und des Fotoseminars von Regine Flury im Rahmen der 

öffentlichen Weiterbildung Gestaltung und Kunst an der Schule für Gestaltung Basel.  

 

Gleichstellung hat viele Gesichter 

20 Porträtserien erwarten die Besucherinnen und Besucher: Gesichter von jungen und alten Menschen, 

drei Generationen Frauen oder Männer einer Familie, Paare, Geschwister, acht Brüder und andere 

Konstellationen. Was denken die porträtierten Personen über die Gleichstellung? Wie haben die älteren 

Frauen die Einführung des demokratischen Schlüsselrechts 1971 für die Schweizerinnen erlebt? Welche 

Frauen- und Männerrollen werden heute gelebt – im Alltag, in der Liebesbeziehung, mit den Kindern?  

Die Besucherinnen und Besucher finden vielfältige Antworten in den sorgfältig aufgenommenen Porträts, 

die mit verschiedenen Formaten, Kameraperspektiven und Hintergründen arbeiten. Zusätzlich haben die 

18 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Fotoseminars die porträtierten Personen zu ihren Vorstellungen 

und Ansichten interviewt und so die persönlichen Dimensionen der Gleichstellung ausgelotet. Die 

prägnanten Aussagen, die ganz unterschiedliche Lebenswelten und Erfahrungen widerspiegeln, sind in 

der Publikation nachzulesen, die neben den Porträtserien auch kurze Beiträge von Sabine Kubli, Leiterin 

der Fachstelle für Gleichstellung von Frau und Mann Baselland und Regine Flury, Fachlehrerin 

Fotografie an der Schule für Gestaltung Basel, enthält. 

 

Geschlechter-Bilder im Wandel 
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Vier öffentliche Vorträge von Fachpersonen aus Fotografie und Geschlechterforschung laden zur 

Auseinandersetzung mit Geschlechterverhältnissen ein. Prof. Dr. Andrea Maihofer, Leiterin des 

Zentrums Gender Studies an der Universität Basel, zeigt den Umbruch der Geschlechterverhältnisse an 

der Krise der Männlichkeit auf. Gabriele Dietze betrachtet die Geschlechterbilder in der visuellen Kultur. 

Sie ist Professorin für Medien, Kultur- und Genderwissenschaften an der Humboldt-Universität in Berlin. 

Aus der Perspektive der Fotografie bespricht Pascal Trudon, Fotograf und Kulturhistoriker aus 

Cavigliano und München die Porträtfotografie im Zusammenhang mit der Aufklärung und der 

Emanzipation. Die Zürcher Fotografin Cristina Zilioli geht in ihren Bildbetrachtungen zur Ausstellung 

"Von der Gestalt im fotografischen Porträt" aus.  

 

Vortragsreihe: 

20. 11. 2011:  "Geschlechterverhältnisse im Umbruch - die Krise der Männlichkeit." Prof. Dr. Andrea  

  Maihofer. 17.00-18.30 Uhr: 

27. 11. 2011:  "Geschlechterbilder in der visuellen Kultur." Prof. Dr. Gabriele Dietze. 17.00 -18.30 Uhr: 

28. 11. 2011:  "Porträtfotografie im Lichte der Aufklärung und der Emanzipation." Pascal Trudon.  

  20.00-21.30 Uhr: 

4.12.2011:  "Von der Gestalt im fotografischen Porträt." Cristina Zilioli. 17.00-18.30 Uhr 

 

Öffnungszeiten  

Mi - Fr 15-19 Uhr 

Sa/So 11-17 Uhr 

 

Führungen 

So 20., 27. November, 4. Dezember, 14-15 Uhr 

sowie auf Anfrage: Tel. 061 926 82 82 (werktags) 

 

Publikation 

Zweierlei? Ansichten von Frauen und Männern 

Hg. Fachstelle für Gleichstellung Baselland, Sabine Kubli; Schule für Gestaltung Basel, Regine Flury, 

Liestal/Basel 2011. 

ISBN 978 3-9521779-6-9 

Preis CHF 12.– (zuzüglich Versandspesen) 

Zu bestellen über ffg@bl.ch 

 

Auskunftspersonen für die Medien:  

Regine Flury, Fotografin und Fachlehrerin Schule für Gestaltung Basel 

Tel. 061 261 77 40 und 078 640 04 78  

Sabine Kubli, Leiterin der Fachstelle für Gleichstellung Baselland 

Tel. 061 926 82 84 


